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derselben aus der Karte. Jeder Regierungsbezirk ist in Kreise eingetheilt.
Der erste Beamte darin ist der Landrat. Zu einem Kreise gehören gewöhnlich
mehrere Stadtgemeinden, sowie zahlreiche Dorfgemeinden und Gntsbezirke.
Größere Städte bilden selbständige Stadtkreise. Nenne und zeige den Heimat¬
kreis auf der Karte!

2. Die Heimatlandlchaft (Gau oder Kreis).
(Betrachtung derselben nach ähnlichen Gesichtspunkten, wie vorhin von

1—4 angegeben. Dazu kommen: 5. Erörterungen über die Bodenbeschaffen¬
heit und Fruchtbarkeit des Landes, über Pflanzen- und Tierwelt des¬
selben, Waldstand, Acker- und Weideland. 6. Die Bewohner der Heimat-
landschaft nach Abstämmling, Religion und Nahrungsguellen. 7. Wichtige
Verkehrswege.)

3. Einzelbilder aus dem Heimatlande.
(Die Auswahl derselben richtet sich nach der Fassungskraft des Schülers

dieser Stufe und verfolgt den Zweck, gelegentlich dieser — nicht zu zahlreichen
— Einzelbetrachtnng die Anzahl der erdkundlichen Begriffe und kartographischen
Kenntnisse beim Schüler zu vermehren. Jedes Einzelbild steht daher der
Hauptsache nach im Dienste der Veranschaulichung eines neuen
erdkundlichen Begriffs. Hinweis darauf, wie in einzelnen Gegendeli der
Heimatprovinz der Mensch sich die dortige Landesnatur in hervorragendem Maße
dienstbar gemacht hat.)

4. Die Bewohner des Heimatlandes.
(Mitteilungen aus der geschichtlichen Vergangenheit der Provinz. —

Die Bewohner nací) Abstammung, Religion, Nahrungsquellen. — Wichtige
Verkehrsstraßen des Heimatlandes. Wanderungen auf der Karte. Reiseaufgaben.)

B. Uaterlandskunde.
Das Deutsche Reich.

I. Überblick.
1. Lage, Grenzen und Gröhenverhältnissc. *)

Das Deutsche Reich breitet sich zwischen den Alpen im 8. und den Küsten
der Nordsee und der Ostsee im dl. aus. Es grenzt im N. an die beiden ge¬
nannten Meere und Dänemark, im 0. an Rußland, im 8. an Österreich und
die Schweiz, im W. an Frankreich, Luxemburg, Belgien und Holland. — Wo
wird die Grenze durch Meeresküsten, Gebirgszüge und Flußlinien gebildet?
Eine derartige Begrenzung nennt man natürliche Grenzen. Wo fehlen dem
Deutschen Reiche natürliche Grenzen?

Die gesamte Bodenftäche des Deutschen Reiches umfaßt 540 000 qkm.
Wievielmal so groß als dein Heimatland? Die größte Ausdehnung hat das
Reich in der Richtung von 8W. nach NO., die geringste von der südöstlichen
Grenzeinbnchtung nach der Ostee. — Die Zahl der Bewohner beträgt über
56 Millionen. Ans 1 qkm. )vohnen also durchschnittlich 104 Menschen. Vergleiche
diese Zahlenverhältnisse mit den entsprechenden deines Heimatlandes!

2. Bodengestaltung und Gewäffer.
(Eckert, Schulatlas S. 2/3)

1. pie Wodengestatinrig des Deutschen Reiches zeigt im allgemeinen
eine Abdachung von 8. nach N. Am höchsten steigt der Boden im 8. in den

**) Neu auftretende erdkundlichen Begriffe werden unter Bezugnahme
aus die entsprechenden Gegenstände erklärt.


